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MITTEILUNGEN - COMMUNICATIONS

Wilterungsbericht vom April 1974

Zusflmme/!/oss««g: Nördlich der Alpen wurde der April der vierte aufein-
anderfolgende zu milde Monat. Die Niederschläge blieben weiterhin defizitär, die
Besonnung war indessen reichlich.

Abwetcbangen and Prozentzab/e» in bezag an/ die Za«g/äbr/ge« Mitte/werte
(Temperatur und Niederschlag 1901—1960, Feuchtigkeit und Besonnung 1931 bis
1960):

Tempera tar: Lagen unterhalb 2000 Meter nördlich der Alpen bis ein Grad zu
mild, Hochalpen und Alpensüdseite bis ein Grad zu kühl, Graubünden und
Wallis um Norm.

AZeder.ve/z /ag-sw engen : Stark unternormal; nur Raum St. Gallen, Berninapass
und Münstertal um Mittel. 60—90 <Vo Alpennordabdachung, Mittelbünden, Unter-
engadin, Puschlav, Mittel- und Südtessin. 30—60 "/n Mittelland, Juranordfuss,
Waadtländeralpen, Innerschweiz, Nordbünden und Oberengadin. 10—30 o/o Jura
westlich Pruntrut, Jurasüdfuss, oberer Genfersee und Wallis mit Trockenzentrum
5—10 ®/c im Oberwallis; örtlich Beträge im Bereich des Aprilminimums.

ZabZ der Tage mir /V/ederscb/ag: Unternormal. Defizit 2—5 Tage im Ober-
Wallis. Tessin, Gotthard, Rheinbünden. 5—8 Tage Manko westlich und nördlich
der Linie Sitten—Grimsel—Säntis und im Engadin; 9 Tage mittlerer Jura und
Juranordfuss.

Gew/Mer: Am 13. im Westen verbreitet, ebenso am 29. in der Ostschweiz; iso-
lierte Gewitter nördlich der Alpen am 1., 6., 12., 16., 17., 24. und 25.; im Tessin
am 26.

Sonnen,scbe/ndaaer: Überschuss; nur Urnerland, Säntis, Tessin und Bündner
Südtäler mit 90—100 ®/o knapp normal. 120—130 ®/o Juranord- und -südfuss so-
wie Ostschweiz. Übrige Landesteile zwischen 100 und 120 ®/o.

BewöZÄang: Übernormal Tessin und Hochalpen mit 100—115 ®/o, Lugano
127 ®/o, sonst unternormal: westliches Mittelland und Westschweiz 95—100, sonst
85—95 o/c; Zürich und Sitten 78 "/o.

Teac/tfigbeit and ZVebeZ. FeacMg&eit.' Täler nördlich der Alpen um 5 o/o zu
trocken, Wallis und Nordbünden um Norm. Hochalpen, Tessin und Engadin
5—10 o/o zu feucht. ZVebeZ: Defizit bis 2 Tage in den Tälern. Überschuss um
3 Tage im Jura und in den Voralpen; Säntis 6, Jungfraujoch 10 Tage.

Wettere and trübe Tage. Weitere Tage: Jura und östliches Mittelland bis
5 Tage Überschuss. Westschweiz, Alpennordhang, Wallis, Graubünden und Tessin
bis 5, Lugano 7 Tage Defizit. Trübe Tage: Nördlich der Alpen bis 3, Mittelwallis
7 Tage unternormal, sonst um Norm, Lugano und Chur 4 Tage Überschuss.

JT/nd: Keine Weststürme. Starke Bise in der Westschweiz 14.—19., Spitzen
um 70, am 15. bis 85 km/h.. Südföhn 9.—11. mit Spitzen am 10. bis 90 km/h.
Nordföhn 15.—17. mit 60—75 km/h.
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